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Kontakt und Impressum 

Pastor 
Dr. Reinhold Liebers 

Schönmörchenstraße 101 
Tel. (0 43 21) 26 08 08 

liebers@erloeserkirche-gadeland.de 
bis 05.07.2019 

Sekretariat 
Frauke Janssen 

Am Hang 1 
Tel. (0 43 21) 7 12 10 

MO, DI, FR 8.00 - 11.00 Uhr 
DO 16.00 - 18.00 Uhr 

info@erloeserkirche-gadeland.de 

Spendenkonto der Kirchengemeinde 
Volksbank Neumünster 
BIC: GENODEF 1 NMS 

IBAN: DE23 2129 0016 0096 8288 01  

 Kirchengemeinderat (Vorsitzender) 
Hans Pries 

Tel. (0 43 21) 7 92 35 
hans.pries@arcaor.de 

Küsterin 
Ursula Giese 

Tel. (0 43 21) 7 12 10 

Pastor 
Ole Kosian 
Am Hang 1 

Tel. (0 43 21) 7 79 29 
pastor.kosian@gmail.com 

Pastorin 
Lea Amtag 

Kampstraße 80 b 
Tel. (01 51 ) 64 49 52 62 

pastorin.amtag@erloeserkirche-
gadeland.de 

Kirchenmusiker und Kantor 
René Jung 

Tel. (01 60) 91 18 50 65 
kirchenmusiker_rj29@gmx.de 

Jugendmitarbeiter 
Marian Klüss 

Tel. (01 76) 92 62 32 80 
marian.kluess@gmail.com 

Leitung Ev. Kindertagesstätte 
Silvia Hellwig 

Krogredder 21 
Tel. (0 43 21) 76 16 

ev.kita-gadeland@altholstein.de 

Beauftr. f. Geschlechtergerechtigkeit 
Alexandra Mallon 

Tel. (0 43 21) 7 92 35 

 
Wir sind für Sie da! 

 
Der Kirchengemeinderat 

Werner Jacobi 

Olaf Janssen 

Hans Pries Ole Kosian, 
Pastor 

Nina Lohr 

Lea Amtag,  
Pastorin 

Erdmute 
Schurmann 

Stefan 
Stöckhardt 

Brigitte Weigelt 

Besuchen Sie unsere Homepage! 
www.erloeserkirche-gadeland.de 
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Andacht 

„Ein jegliches hat seine 

Zeit“ (Pred 3,1) 

So sagt es der Prediger weise.  

Ein weiches Ei 4 bis 5 Minuten. Ein 

hartes 6. 

Ein Fußballspiel dauert 90 Minu-

ten. 

Eine Fahrt nach Hamburg 45 Mi-

nuten. Oder 120, wenn Stau ist. 

Eine Massage dauert 30 Minuten. 

Eine Behandlung beim Zahnarzt 

kann endlos werden. 

Ein Windowsupdate dauert kürzer 

oder länger oder noch länger. 

Ein Studium dauert seine Zeit. 

Eine Schwangerschaft 40 Wo-

chen. 

 

Ein Tag hat 24 Stunden. Eine 

Stunde 60 Minuten. 

Die Zeit ist gleich. 

Die Eierkochzeit und die Fußball-

zeit. 

Die 24 Stunden Tageszeit. 

Die Stunden und Minuten. 

Die Zeiten wechseln sich ab. 

Die Zeit des Gehens, die Zeit des 

Vermissens-Was-War. 

Die Zeit des Erinnerns. 

Die Zeit des Ankommens, die Zeit 

des Neu-Entdeckens. 

Die Zeit des Wachsens, die Zeit 

des Werdens, die Zeit des Auf-

bruchs. 

 

Ein Pastor geht, das braucht seine 

Zeit. 

Eine neue Pastorin kommt, auch 

das braucht seine Zeit. 

Wir sind mitten im Umbruch und 

Gott schenkt uns die Zeit, um sie 

gut zu gestalten. 

 

Ihr Pastor Ole Kosian 
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Vorstellung 

Liebe Gemeinde,  

mein Name ist Lea 

Amtag.  

Seit dem 1. Juni 2019 bin 

ich Ihre neue Pastorin. 

Ich bin schon sehr ge-

spannt auf die verschie-

denen Bereiche Ihres Ge-

meindelebens und freue 

mich, Sie persönlich ken-

nenzulernen. Für mich und mei-

nen Partner beginnt hier ein neuer 

Lebensabschnitt. Erst vor kurzem 

bin ich aus Pinneberg hierher 

nach Neumünster gezogen, denn 

dort habe ich meine Vikariatszeit 

verbracht. Ursprünglich komme 

ich aus dem Raum Stormarn, bin 

in Siek und Bargteheide aufge-

wachsen und habe mein Studium 

in Hamburg absolviert. 

Im Laufe meines Vikariats ist mir 

besonders die Arbeit mit Kindern 

und Jugendlichen ans Herz ge-

wachsen. Wichtig ist für mich, 

Ihnen Räume zu eröffnen, in de-

nen Sie sich entfalten können, und 

Sie bei der Entdeckung Ihres 

Glaubens zu begleiten. 

Neben dieser Arbeit 

freue ich mich aber auch 

auf die vielfältigen Auf-

gaben in dieser Gemein-

de, die verschiedenen 

Gruppen und die vielen 

Menschen, die sich 

haupt- und ehrenamtlich 

in die Gemeinde einbrin-

gen. Denn für mich bedeutet Ge-

meinde vor allem, gemeinsam auf 

dem Weg mit Gott zu sein und das 

Gemeindeleben zusammen zu ge-

stalten. 

 

Mit Worten aus Psalm 139,9 grüße 

ich Sie recht herzlich: 

„Nähme ich Flügel der Morgenrö-

te und bliebe am äußersten Meer, 

so würde auch dort deine Hand 

mich führen und deine Rechte 

mich halten.“ 

 

Ich freue mich auf Sie und wün-

sche Ihnen Gottes Segen. 

 

Ihre Pastorin Lea Amtag 
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KGR 

Aus dem Kirchengemeinderat 

 

Kommen und Gehen bestimmen 

unser Leben. 

 

Unser Pastor Dr. Reinhold Liebers 

hat in den vergangenen Wochen 

sicherlich oft an den Tag gedacht, 

an dem er mit vielen Erwartungen 

in unsere Kirchengemeinde kam. 

Rund 25 Jahre ist das jetzt her. Es 

sind lange Jahre, in denen er in 

dieser Gemeinde vieles bewegte 

und bewirkte, in denen er in vor-

bildlicher Weise für die Menschen 

da war. Für die, die aus der Ge-

meinde seine Hilfe und seinen Rat 

suchten und gleichzeitig für alle 

die, die in der Kirche tätig sind: 

Haupt- und Ehrenamtliche, Helfe-

rinnen und Helfer, denen er stets 

mit Rat und Tat zur Seite stand. 

Nun verabschiedet er sich von uns 

allen und von seinem Amt, das er 

so lange so gut ausgefüllt hat. Wir 

bedauern sein Gehen und danken 

ihm für sein Wirken im Dienst die-

ser Gemeinde, für die Ideen und 

Anstöße, die er gegeben hat und 

für das offene Ohr, dass er immer 

und für alle hatte. Von ganzem 

Herzen wünschen wir ihm für sei-

ne weiteren Planungen und natür-

lich ganz besonders für sein per-

sönliches Wohlergehen alles Gute 

und Gottes Segen. Herrn Liebers 

Amt im Kirchengemeinderat als 

Stellvertretender Vorsitzender 

wird Herr Pastor Ole Kosian über-

nehmen.  

Als Nachfolgerin im Pastorenamt 

begrüßen wir ebenso von ganzem 

Herzen Frau Lea Amtag, die, wäh-

rend ich diese Zeilen schreibe, 

noch Vikarin ist. Ihre Ordination 

zur Pastorin im Probedienst wird 

am 16. Juni 2019 stattfinden, am 

23. Juni 2019 wird sie ihren ersten 

Gottesdienst als neue Pastorin 

wahrnehmen. Ihr Umzug nach 

Neumünster–Gadeland ist inzwi-

schen erfolgt. Wir sind sehr glück-

lich, dass sie sich entschieden hat, 

ihr Amt in unserer Kirchengemein-

de zu übernehmen.  Der Kirchen-

gemeinderat und alle Mitarbeiter 

wünschen ihr für ihre neuen Auf-

gaben immer eine glückliche  
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KGR 

Hand und Gottes Segen. 

Ihnen und uns allen wünschen wir 

eine schöne Sommerzeit. Bleiben 

Sie alle hübsch gesund! 

 

Im Namen des  

Kirchengemeinderates 

Hans Pries 

Vorsitzender 

 

Es ist kaum zu glauben. Er hat es 

wirklich getan! Am 30. Mai 2019, 

an Christi Himmelfahrt, wurde 

Pastor Dr. Reinhold Liebers in ei-

nem Gottesdienst nach fast 25 

Jahren in dieser Gemeinde von 

Propst Block verabschiedet. Je 

näher der Tag rückte, um so be-

wusster wurde allen Beteiligten, 

dass es nun auch ein endgültiger 

Abschied sein wird. Viele haben 

die Gelegenheit genutzt, um Pas-

tor Dr. Liebers noch ein paar per-

sönliche Worte und auch die ein 

oder andere Erinnerung mit auf 

den Weg zu geben, der ihn wieder 

nach Kiel an die Uni führen wird. 

So war der Tag auch geprägt von 

einer leichten Traurig-

keit, die sich im Wet-

ter widerspiegelte, vor 

allem aber von tiefer 

Dankbarkeit. 

Unsere Dankbarkeit 

gilt zuerst seiner Familie, die die 

familiären Herausforderungen des 

Pastor*innenberufs mitgetragen 

hat, sowie allen, die sich an die-

sem Tag beteiligt haben:  

die Kuchen- und Waffelbä-

cker*innen, Blumen- und Dekobe-

auftragte, Grillmeister*innen, Spa-

liersteher*innen und allen, die im 

Gottesdienst mitgeholfen haben: 

die Klangfarben, der Gospelchor 

und die Pfadfinder*innen. 

Zu allerletzt gilt unser und auch 

mein persönlicher Dank natürlich 

Pastor Dr. Liebers. 

 

 Pastor Ole Kosian 
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KGR 

Ja, wer baut denn da? 

Inzwischen ist vorne auf dem Park-

platz viel geschehen. Kaum wieder 

zu erkennen ist das Beet vor dem 

Parkplatz.  

Selbst bei den großen Regenwas-

sertonnen wird auf Nachhaltigkeit 

geachtet. Was manchmal etwas 

individuell aussieht, sind verschie-

dene Kästen für die unterschied-

lichsten Insekten.  

Auch bei der 

Bepflanzung 

wurde vor al-

lem durch das 

Ehepaar Jacobi auf die Insekten-

freundlichkeit und Nachhaltigkeit 

geachtet.  

Zudem gibt es inzwischen in den 

Rabatten um den Anbau an die 

Kirche ein nagelneues Insektenho-

tel. Nur noch paar Möbel fehlen 

dort. 

All das und 

die Blüten-

pracht lassen 

nur erahnen, 

wie viele 

Stunden an 

Arbeit, wie 

viel Fleiß und 

wie viel Liebe 
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KGR 

zum Detail hier mit eingeflossen 

ist. Dafür sagt die Kirchengemein-

de Gadeland: Danke! 

Dennoch gibt es einen Wehrmuts-

tropfen: Leider gibt es Personen, 

die sich daran zu stören scheinen. 

Der oder die Besucher rupfen im-

mer wieder die frisch angepflanz-

ten Blumen und Sträucher aus, 

nur um das Zerstörte fein säuber-

lich daneben zu legen. Das ist 

schäbig. Wer sich daran nicht er-

freuen kann, soll einfach dran vor-

bei gehen.  

Wer sich aber daran freut, ist herz-

lich eingeladen auch auf der Bank 

Platz zu nehmen. Die dazugehöri-

ge Telefonzelle wartet Anfang Juni 

noch auf ihre äußere und dann 

innere Gestaltung, damit sie als-

bald mit Büchern gefüllt werden 

kann. Dann wird der Außenbe-

reich bis auf Kleinigkeiten umge-

staltet sein. 

Danach stehen noch 2 größere 

Aufgaben für diesen Sommer/

Frühherbst auf dem Programm: 

Zum einen das Pastoratsdach, das 

nach über 50 Jahren neue Dach-

ziegel benötigt und dabei auch 

von innen ein bisschen umgestal-

tet werden wird, zum anderen un-

ser Gemeindebüro und das Amts-

zimmer von Pastorin Amtag. Das 

Büro wird um ein paar Quadrat-

meter größer, das Amtszimmer 

entsprechend kleiner. Beide Räu-

me werden dadurch aber heller 

werden und, wenn alles klappt, 

wie wir es uns wünschen, fühlt 

man sich nach dem Umbau im Juli 

gleich ein Stück weit willkomme-

ner. Probieren Sie es aus! 

 

Für den Bauausschuss 

Pastor Ole Kosian 



 

10 ANDACHT  10 

 

Förderverein 

Neues aus dem Förderverein 

 

Bauprojekt „Buggy-Port“ 

Planung: Ein unbedeutendes Mit-

glied des Fördervereins 

Zeichnung: Siehe Planung 

Bauausführung: Engagierte Eltern 

und ausgewählte Verwandtschaft 

der KiTa-Leitung 

Finanzierung: Der Förderverein 

mit Unterstützung vieler Sponso-

ren 

Im Wettbewerb: Zwei Vorschläge 

 

1. Stadt Neumünster, Stahlträger-

konstruktion, 2 x 4 m, (siehe Un-

terstand am Haus Gadeland) mit 

einer kleinen Kostenbeteiligung 

von 15.000 Euro. 

2. Förderverein, Holzbalkenkon-

struktion, 2 x 6 m, inklusive vorge-

lagerter Picknickbank für bumme-

lig 1.850 Euro. 

 

Jetzt raten Sie mal, wer dieses 

Bauvorhaben „gewonnen“ hat! 

 

Aber Spaß beiseite, der andere 

Vorschlag hätte schlicht unseren 

finanziellen Rahmen gesprengt, 

auch wir haben die Verpflichtung, 

mit unserem Vereinsvermögen 

sorgsam umzugehen. Bei diesem 

Bauvorhaben sind wir von der 

Spendenbereitschaft aber völlig 

überrascht worden. Ein riesiges 

„Dankeschön“ an alle jetzt ge-

nannten Firmen und Privatperso-

nen:  

Die Volksbank Gadeland, die Pro-

vinzial-Versicherung, die Firma 

Wigger, das Hotel Kühl, die Fir-

men Hildebrandt, Brückner, 

Bartram, Groth, KizPix und Trep-

tau, sowie das Ehepaar Hannelore 

und Jürgen Dethlefs.  

 

Bei den Letztgenannten freue ich 

mich besonders. Sie haben uns 
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Förderverein 

Auch in diesem Jahr ist es gelun-

gen, einen Sponsor für die Lauf-T-

Shirts zu finden und unsere Klei-

nen freuen sich über eine Rü-

ckenwerbung der Malerfirma An-

dreas Clausen. Im nächsten Ge-

meindebrief werden wir dann be-

stimmt ein tolles Foto zeigen kön-

nen. Trixi Trapp hetzt jedenfalls 

schon mit einer bunten Kinder-

schar an der Stör entlang und 

macht sie fit für den großen Tag. 

Was mich sehr froh macht ist der 

Umstand, dass wir als Förderver-

ein mittlerweile fest im Stadtteil 

integriert sind und man viel Unter-

stützung - auch unaufgefordert - 

bekommt. Unser Anliegen für die 

Kleinsten im Stadtteil wird aner-

kannt und mittlerweile steigen 

auch unsere Mitgliederzahlen. 

Dies ist eine Herzensangelegen-

heit unserer Kita-Leiterin. 

 

Vielen Dank an alle und bis dahin. 

 

Werner Jacobi 

 

über Jahre schon unterstützt. Da 

waren beide noch im Berufsleben. 

Das sie dies auch als Pensionäre 

beibehalten, freut uns sehr und 

verdient Anerkennung. Durch die-

ses hohe Spendenaufkommen 

war die Finanzierung ein „Klacks“, 

schont es doch unser Vereinsver-

mögen für die geplante Großin-

vestition in neue Spielgeräte für 

den U-3-Spielplatz nach Beendi-

gung der Um- und Neubauarbei-

ten. Das Jahr für den Baubeginn 

muss nur noch festgelegt werden. 

(Private Anmerkung des Verfas-

sers.)  

Aber wir schauen nach vorne und 

da erscheint am Horizont die Hols-

tenköste mit dem Bambini-Lauf. 



 

12 ANDACHT  12 

 

KiTa 

Immer wieder kommt ein neuer 

Frühling 

 

Dann befahl Gott: „Die Erde soll 

grün werden, alle Arten von Pflan-

zen und Bäumen sollen darauf 

wachsen und Samen und Früchte 

tragen!“ 

Mose 1,11 

 

Wie in der Schöpfungsgeschichte 

sehen wir auch im Frühling, dass 

alles wieder von vorne beginnt. 

Endlich...! Es fängt alles an zu blü-

hen, alles summt um uns herum 

und wir genießen die ersten war-

men Sonnenstrahlen – draußen 

und ohne Jacke.  

Gerade hier bei uns in der Kinder-

tagesstätte ist jeder Frühling ein 

neues Abenteuer. Einige Kinder 

waren bereits an der Stör. Dort 

haben wir Wasserflöhe mit einem 

Kescher gefangen und sie uns un-

ter dem Mikroskop genauer ange-

sehen. Auf unserem Außengelän-

de fanden wir viele Insekten: Mari-

enkäfer, Hummeln und Ameisen. 

Auch wissen die Kinder jetzt, wie 

ein Bockkäfer aussieht.  

 

Die Hochbeete wurden neu be-

pflanzt und es sprießen schon ei-

nige Möhren und Radieschen. 

Erdbeeren dürfen natürlich nicht 

fehlen sowie Gurken und Toma-

ten.  
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KiTa  

Herzlichen Glückwunsch! 

 

Wir gratulieren der KiTa Gadeland 

zum Evangelischen Gütesiegel. 

Mit viel Engagement hat sich das 

Team der KiTa auf den Weg ge-

macht, ihre pädagogische Qualität 

in einem zu beschreiben. Nun ist 

es vollbracht. Es gibt verbindliche 

Standards z. B. für die Eingewöh-

nung von Kindern, der Pflege, das 

Einnehmen der Mahlzeiten, für 

Bildungsangebote und der Zusam-

menarbeit mit den Familien.  

 

Am 8. Mai 2019 feierten wir einen 

großen Gottesdienst mit allen 

sechs KiTas, die das Gütesiegel 

verliehen bekommen haben. 

 

Im Namen des Kindertagesstätten-

werkes 

Nina Lohr und Ute Sündermann 

 

(Das Kindertagesstättenwerk ge-

hört zum Zentrum kirchlicher 

Dienste und ist Träger von 35 

KiTas im Kirchenkreis.) 

 

Eine bienenfreundliche Miniwiese 

wurde ebenfalls angelegt. Wir hof-

fen auf reichlich Besuch von die-

sen wichtigen Insekten. 

 

Natürlich haben wir auch zum 

Thema Frühling etwas gebastelt.  

Wie es in dem bekannten Lied 

„Immer wieder kommt ein neuer 

Frühling“ heißt:  

„Still und leise hat die Meise sich 

ein neues Nest gebaut (…)“, so 

haben wir Vogelküken und ein Vo-

gelnest gebastelt. 

 

Nach einem ereignisreichen Früh-

ling freuen wir uns auf einen schö-

nen, warmen Sommer. 

 

Ihr Kindertagesstättenteam  

und Kinder 
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Konzert 

Auf den Flügeln der Musik 

 

Mit diesem wunderschönen Pro-

grammtitel freut sich das „Newa-

Ensemble“ aus St. Petersburg 

auch in diesem Jahr wieder auf 

sein Konzert hier bei uns in der 

Erlöserkirche. Sie feiern damit so-

gar ein kleines „Jubiläum“, treten 

sie doch bereits im fünften Jahr 

infolge bei uns auf. Insofern darf 

man hier mit Fug und Recht be-

haupten, dass dieses Konzert in-

zwischen schon zur guten Traditi-

on gehört!  

Daher freuen sich Olga Romano-

vskaja (Mezzosopran), Boris Kozin 

(Bariton) und Marina Tchernouso-

va (Sopran) in diesem Jahr ganz 

besonders darauf, uns am  

14. September 2019 um 19.00 Uhr 

ein weiteres Mal in die facettenrei-

che Welt der Musik ihrer russi-

schen Heimat zu entführen. Mit 

einer großen Bandbreite aus geist-

lichen und klassischen Stücken, 

aber auch mit traditionellen, russi-

schen Volksliedern wird das En-

semble wieder seine Vielseitigkeit 

und seine musikalische Klasse un-

ter Beweis stellen. Freuen Sie sich 

also auf einen weiteren unterhalt-

samen Abend mit dem Newa-

Ensemble aus St. Petersburg und 

lassen Sie sich „auf den Flügeln 

der Musik“ davontragen. Der Ein-

tritt ist – wie gewohnt - frei, für ei-

ne Spende am Ausgang wäre man 

jedoch sehr dankbar.  

Das Newa-Ensemble freut sich auf 

Ihren Besuch!  

 

René Jung 
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KinderFerienProgramm 
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Pfadfinder  

Die Pfadfinder machen viel, aber 

von allem kann man gar nicht be-

richten. Jedenfalls haben wir ein 

volles und erfolgreiches Frühjahr 

hinter uns: 

Am 30. April und 1. Mai fanden 

traditionell unsere Prüfungen statt. 

Die kleinen und auch die großen 

Pfadfinder wurden in ihren San-

geskünsten, Bibelwissen, Pfadfin-

derfähigkeiten und -fertigkeiten 

geprüft und haben auch fast alle 

bestanden. Allein 52 Gadelander 

Pfadfinder*innen nahmen daran 

teil. Gemeinsam mit unseren 

Freunden aus Wittorf und Bugen-

hagen waren wir in diesem Jahr in 

Rickling zu Gast. Am Ende gab es 

natürlich auch eine große Preis-

verleihung, auf der dann v.a. die 

unsere Jüngsten, die Biber, beson-

ders stolz ihr erstes Abzeichen, 

den grünen Wolfskopf, erhielten. 

Unsere Wildkatzen und Igel hatten 

die Chance, die Helferkurse zu 

besuchen. Das sind Fortbildungs-

wochenenden mit 150-200 Pfad-

finder*innen aus der ganzen Nord-

kirche für alle, die später selbst 

einmal Gruppenleitende werden 

möchten. 
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Pfadfinder 

Zeitgleich waren wir vom Tierpark 

zum Frühlingszauber eingeladen. 

Auch hier waren wir mit kleinen 

und großen Pfadfindern präsent, 

haben weit über 20 kg Stockbrot 

an die Besucher*innen gebracht 

und durften natürlich auch ein 

bisschen Werbung für uns ma-

chen. 

Ganz nebenbei fanden in der Zeit 

noch zwei weitere Fortbildungen 

statt: Eine zum Thema Bilder und 

Bildrechte, die zweite zum Um-

gang mit schwierigen Situationen 

in den Gruppenstunden, sowie 

ganz praktisch noch eine Einfüh-

rung und erste Tests mit der 

Slackline, damit wir auch für Grup-

penstunden mal wieder neue Im-

pulse setzen können. 

 

Aktuell laufen natürlich die Planun-

gen für das Sommerlager auf 

Hochtouren und sind in manchen 

Punkten auch weitestgehend ab-

geschlossen.  

Aber gerade die Gruppenleiter 

erwartet noch ein besonderer Ter-

min:  
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Pfadfinder  

Der Kirchentag in Dortmund vom 

19. bis 23. Juni 2019 verlässt sich 

in diesem Jahr besonders auf die 

Neumünsteraner Pfadfinder. Wir 

betreuen ganze Veranstaltungsor-

te und sind auch für die Durchfüh-

rung der Veranstaltungen verant-

wortlich, darüber hinaus für Ver-

kehrs- und Besucherlenkung, so-

wie für das Quartier. Achten Sie 

mal bei den Fernsehbeiträgen da-

rauf: Jeder 10. REGP-Pfadinder (in 

der grünen Kluft!) kommt in die-

sem Jahr aus Gadeland; jeder 5. 

aus Neumünster. 

 

Wenn das geschafft ist, kommen 

wir zurück, um gleich wieder zu 

packen. Ein aufregendes und mär-

chenhaftes Sommerlager erwartet 

uns.  

Eine besondere Unterstützung in 

Form einer Laterne erhalten wir in 

diesem Jahr durch Heinz Wendt. 

Dafür ein herzliches Dankeschön! 

Ole Kosian 
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Umweltaktion 

Wir mach(t)en Neumünster sauber 

 

Am 31. März 2019 hatte der Cou-

rier zu der Aktion „Wir machen 

Neumünster sauber“ aufgerufen 

und uns als Kirchengemeinde ge-

beten, diesen Tag mit einem Got-

tesdienst zu beginnen. Dem sind 

wir gerne nachgekommen und ha-

ben einen modernen Gottesdienst 

unter den Eindrücken von Greta 

Thunberg, den „Fridays for future“ 

und dem, was die Bibel zur Schöp-

fung und ihrer Bewahrung sagt, 

gefeiert. 

Leider wurde der offizielle Start-

punkt kurzfristig verlegt, was am 

Anfang für Irritationen bei den Got-

tesdienstbesucher*innen und Müll-

sammler*innen gesorgt hat. Den-

noch waren viele aus der Gemein-

de dabei: KiTa- Mitarbeitende wie 

Pfadfinder*innen und Chorsän-

ger*innen, so dass wir gemeinsam 

mit den anderen Institutionen aus 

unserem Stadtteil dafür gesorgt 

haben, knapp 1 Tonne Müll von 

unseren Straßen und Wegen zu 

holen. Vom Fahrrad und Autorei-

fen über jede Menge leerer Alko-

holflaschen bis hin zu Zigaretten-

kippen war alles dabei. Zusätzlich 

waren Wittorfer und Gadelander 

Pfadfinder in Zusammenarbeit mit 

dem Kanuclub noch auf Stör und 

Schwale unterwegs und haben 

noch einmal eine Tonne Müll her-

ausgefischt. 

Es eine gute Aktion. Erschreckend 

finde ich persönlich nur, wie 

schnell neuer Müll den alten inzwi-

schen ersetzt hat. 

 

Pastor Ole Kosian 
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KiTa Haus Gadeland 

Ostern 2019 im Kinder-Haus 

Gadeland 

 

Auch in diesem Jahr hat uns Ole 

(Anm. d. Red.: Pastor Kosian) kurz 

vor Ostern im Kinder-Haus Gade-

land besucht. Wieder brachte er 

seine Schatzkiste mit. In großer 

Runde mit allen Kindern unserer 

KiTa wurde die Schatzkiste geöff-

net. Heraus kamen alle beteiligten 

Figuren der Ostergeschichte, die 

uns Ole anhand der Figuren span-

nend erzählt hat. Alle Kinder ha-

ben gebannt zugehört.  

Vielen Dank, Ole! 

 

Susanne Pauli 
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Basteltreff 

Hallo, liebe Gemeindeglieder! 

 

An dieser Stelle möchte ich als 

Gruppenleiterin den Basteltreff 

der Kirchengemeinde Gadeland 

kurz vorstellen. Historisch ge-

wachsen aus den damaligen Krab-

belgruppen sind wir nunmehr ein 

gut 20 Köpfe umfassendes Team 

kleiner und großer Bastelbegeis-

terter, welche sich einmal im Mo-

nat zusammenfinden, um gestalte-

risch tätig zu werden. Aus ver-

schiedenen Materialien (meist 

Tonkarton) entstehen so in gemüt-

licher Atmosphäre dekorative 

Werke für Zuhause.  

Unser großer Materialfundus bie-

tet Gelegenheit zum freien Gestal-

ten von z. B. Lesezeichen, Origami

-Tieren, Fensterbildern, Grußkar-

ten, Washi-Tape-Eiern, beklebten 

Streichholzschachteln und vielem 

mehr. Interessierte sind herzlich 

zum Reinschnuppern in dieses 

kostenfreie Angebot eingeladen.  

Wir treffen uns an den folgenden 

Freitagen jeweils von 16.30 Uhr 

bis ca. 18.00 Uhr im Kellerraum 

unter dem Kirchenbüro der Erlö-

serkirche (derzeitiger Hort-Raum): 

26.07.2019 (Papierblumen) 

02.08.2019 (Sommerfensterbilder) 

06.09.2019 (Steine bemalen) 

18.10.2019 (Herbstliche Deko) 

01.11.2019 (Tannenzapfen-

Wichtel) 

13.12.2019 (Weihnachtsfeier & 

Fröbelsterne) 

 

Catrin Feistkorn 
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KiTa Haus Gadeland 

 

Ein Unterstand für die Fliegenpilze 

- wer hilft mit?!  

 

Wir sind das Kinder-Haus Gade-

land e. V. - eine kleine Kinderta-

gesstätte im Herzen von Gadeland 

an der Segeberger Straße. 48 Kin-

der zwischen 1 und 6 Jahren wer-

den hier in drei Gruppen von ins-

gesamt 9 Pädagogen liebevoll be-

treut. "Hilf mir, es selbst zu tun!", 

ist der Leitsatz unserer Einrich-

tung. Die Räumlichkeiten dürften 

dem einen oder anderen Gadelan-

der bekannt sein. Jahrelang war 

hier ein Ort für den Jugendtreff. 

Kinder werden hier seit den 80er 

Jahren betreut, damals noch als 

Spielgruppe u. a. von Müttern 

selbst. Seit 2013 ist das Kinder-

Haus Gadeland ein richtiger Kin-

dergarten mit Rechten und Pflich-

ten und erfreut sich immerwähren-

der Beliebtheit unter Eltern, Prakti-

kanten und Kindern.  

Ein Schatz des Kindergartens ist 

die Outdoorgruppe "Die Fliegen-

pilze", welche in der Groten Twiet 

gelegen ist. 18 Kinder zwischen 3 

und 6 Jahren dürfen sich auf ei-

nem ca. 3000 m² großen Grund-

stück austoben. Umgeben von 

Natureindrücken, Bäumen, Spiel-

materialien und Tieren ist der 

Phantasie der Kinder keine Gren-

zen gesetzt. Das Spielen und 

Frühstücken unter freiem Himmel 

bei Wind und Wetter fasziniert vie-

le Kinder und lässt keine Lange-

weile zu.  

Nichtsdestotrotz ist es für die zwei 

Erzieher und Kinder möglich, eine 

alte rote Hütte und die erst kürz-

lich eingeweihte Kota zu nutzen, 

um auch bei Regen und Schnee 
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KiTa Haus Gadeland 

die Feinmotorik mit Schere, Stift 

und Papier zu üben. 

Was den Kindern und Erziehern 

auf dem Outdoorgelände fehlt, ist 

ein Unterstand aus Holz. Die ers-

ten Pläne sind dank der Innung 

Dietrichs AG gemacht und auf Pa-

pier eingezeichnet worden. Bunt, 

hell und freundlich soll es werden 

und als Treffpunkt und weitere 

Phantasiestätte für die Kinder die-

nen. Der Unterstand untermauert 

perfekt das Indianermotto, wel-

ches ein Teil des Grundstückes 

ziert. 

Der Plan steht, bei der Umsetzung 

ist noch jede Hilfe herzlich will-

kommen.  

Wir als Verein sind aufgrund unse-

rer geringen Größe auf Unterstüt-

zung angewiesen.  

Falls Sie einen Beitrag zum Ver-

schönern unseres Outdoorgelän-

des leisten wollen und sich hiermit 

Sponsoren angesprochen fühlen, 

sind Sie herzlich eingeladen, uns 

in der Segeberger Straße 65 oder 

in der Groten Twiet besuchen zu 

kommen. Auch unter der Telefon-

nummer 04321 - 979346 sind wir 

werktags bis 16 Uhr erreichbar.  

Wer uns schreiben möchte:  

kinder-haus-

gadeland.e.v@gmx.de. 

 

Wir freuen uns auf jeden Beistand, 

der uns hilft, diesen Kinderwunsch 

in die Tat umzusetzen.  

Mit Gottes Segen, 

Das Team des  

Kinder-Hauses Gadeland e. V. 
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Siedlerbund 

Am 5. Mai 2019 hat die Siedlerge-

meinschaft Gadeland mit einem 

Tagesausflug an die Schlei die 

Reihe ihrer geplanten Veranstal-

tungen für dieses Jahr begonnen. 

Die 38 Teilnehmer konnten eine 

vergnügliche Fahrt bei gutem Wet-

ter genießen, die sie erst nach 

Kappeln zum Mittagessen (Matjes 

oder Sauerfleisch) führte. Mit der 

historischen „Angelner Dampfei-

senbahn“ (leider nur mit einer his-

torischen Diesellock) ging die Rei-

se weiter nach Süderbrarup. Hier 

wartete der Bus, der die Gruppe 

nach Lindaunis brachte, wo der 

„Schaufelraddampfer Schlei 

Princess“ sie dann nach einer ein-

einhalbstündigen Fahrt auf der 

Schlei wieder in Kappeln abliefer-

te. Rundum eine gelungene Tour. 

Als nächste Reise ist jetzt eine 

viertägige Fahrt nach Ostfriesland 

geplant. Vom 26. bis 29. Septem-

ber 2019 werden wir in einem 

2018 eröffneten Hotel in Emden 

übernachten. Dort gibt es zu-

nächst eine Stadtführung mit an-

schließender Teezeremonie. 

Am zweiten Tag werden wir eine 

„ostfriesische Küstentour“ unter-

nehmen und Tag drei bringt uns 

nach Papenburg, wo eine ausführ-

liche Besichtigung der Meyer-

Werft auf uns wartet. Anschlie-

ßend geht es nach Holland zur 

Festung Bourtange, einem histori-

schen Verteidigungswerk. 

Tag vier steht im Zeichen der 

Heimreise. Aber bevor wir endgül-

tig nach Hause fahren, machen 

wir Halt in Wiesmoor.  



 

 25 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Erlöserkirche Gadeland“ 

Aquarell von 

Gabriele Jacobi 

- als Abschiedsgeschenk für  

Pastor Dr. Liebers (Anm. d. Red.) - 

Siedlerbund / Kunst 

Hier besuchen wir die Blumenaus-

stellung, den Gartenpark und die 

Blumenhalle mit der Wasserorgel. 

Also ein volles Programm, in dem 

viel Schönes und Interessantes 

auf die Reiseteilnehmer wartet.  

Um an dieser Reise teilzunehmen, 

müssen sie nicht Mitglied der 

Siedlergemeinschaft sein, denn 

Gäste sind herzlich willkommen. 

Kommen Sie doch einfach mal 

mit, ausreichend Plätze sind noch 

vorhanden. Wir würden uns freu-

en. Nähere Informationen zu die-

ser Fahrt und natürlich auch zur 

Siedlergemeinschaft erhalten Sie 

bei Heike Kaack, Tel. 71223, oder 

im Internet unter www.verband-

wohneigentum.de/sg-gadeland 

Rolf Zimmermann 
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TSV Gadeland 

So war die letzte Theatersaison 

 

Und wieder ist eine Saison vorbei. 

Beginnend im Dezember 2018 

haben wir und unser Publikum mit 

unserem Einakter „Banköverfall 

mit Rollator“ von Viola Schößler 

bei sieben Aufführungen anläss-

lich der Adventsfeiern bei Verei-

nen und Klubs in Groß Kummer-

feld, Neumünster und Kiel Spaß 

gehabt, davon am 12. Dezember 

in Gadeland in der Aula unserer 

Schule mit 300 Besuchern. 

 

Das war ja auch eine drollige Ge-

schichte: Drei ältere Damen, die 

mit ihrer Rente vorn und hinten 

nicht auskommen, überfallen eine 

Bank. Und das nicht nur einmal. 

Beim letzten Mal werden sie dabei 

von einem Gauner beobachtet, 

der das Gleiche vorhatte, und der 

den Dreien die Beute nun abluch-

sen will. Aber so einfach ist das 

nicht. 

Gespielt haben den Schwank 

Edeltraut Marx, Elke Gliesmann, 

Inka Schäfer, Marvin Marx, André 

Beyer und Rolf Bubelach. 

„Toseggersch“ war Elfriede Gött-

sch. 

Und dann begannen bereits die 

Proben für unser großes, abend-

füllendes Stück „De Grillvereen un 

ehr rodet Auto“ von Karsten Löge-

ring, das wir viermal im März 2019 

vor den Osterferien in der Aula 

unserer Schule aufführen konnten.  
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 1. September 2019 

Zusammenfassung: Drei Mann 

sind sie nur noch in der freiwilligen 

Feuerwehr und bringen nichts zu-

stande außer Biertrinken und Grill-

fleisch. Da kann nur noch ein neu-

er Brandmeister oder Chef helfen. 

Aber dann ist ES eine Frau, die 

ihnen vor die Nase gesetzt wird. 

Ausgerechnet eine Frau, die nicht 

einmal Bier mag und auch kein 

Grillfleisch! Da kommen die drei 

Männer doch arg in die Klemme. 

Karsten Repenning, Hartmut 

Steen, André Beyer, Lenca-Merrit 

Huß, Irene Mielke, Susanne 

Heesch, Sonja Repenning, Dierk 

Wendt und Karsten Delfs waren 

die Akteure bei dieser amüsanten 

Komödie. Inge Rohwer als Souff-

leuse sorgte dafür, dass niemand 

stecken blieb und somit die annä-

hernd 1.000 Zuschauer herrlich 

unterhalten wurden.  

 

Den nächsten Termin können wir 

schon bekanntgeben: Am 11. De-

zember stehen wir hier in Gade-

land wieder auf der Bühne, bitte 

schon vormerken. 

Rolf Bubelach 

PS: Die Bilder sind von März 2019 

„De Grillvereen un ehr rodet Auto“ 
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Feuerwehr 

Berufsfeuerwehrtag 2019 in Groß 

Kummerfeld 

 

Vom Samstag 27.04. bis Sonntag 

28.04.2019 wurde die Jugendfeu-

erwehr Gadeland zum Berufsfeu-

erwehrtag nach Großkummerfeld 

eingeladen. Wir haben mit neun 

Jugendlichen teilgenommen. Als 

Einsatzfahrzeuge hatten wir unser 

LF16-TS und den MTW dabei. Ge-

meinsam mit der Jugendfeuer-

wehr Großkummerfeld haben wir 

in drei Gruppen an vielen Einsät-

zen teilgenommen und dabei viel 

gelernt, wie es im Ernstfall ausse-

hen kann. Hier ein paar Highlights 

der Einsätze: 

 

Samstag: 

„Brennende Mülltonne – Tonne 

mit Wasser gelöscht 

„Baum auf Straße“ – Baum zerklei-

nert und Straße gesäubert 

„Ölspur“ – abgestreut 

„Personensuche“ – Waldstück ab-

gesucht 

„Verkehrsunfall Pkw/Trecker“ – 

Trecker wurde mit Schaum ge-

löscht 

 

Geschlafen haben wir alle im Feu-

erwehrhaus bis uns morgens die 

Alarm-Heule geweckt hat.   

 

Sonntag: 

„Prüfung Hydrant“ – Unterflurhyd-

rant wurde geprüft 

„Großfeuer / Mensch in Gefahr“ – 

Rettung vom Balkon, Löschung 

aus mehreren Strahlrohren 

 

Wir hatten wieder eine Menge 

Spaß und freuen uns aufs nächste 

Mal. 

 

Jana Spiegler und 

Janine Schmich 

JF Gadeland 

 



 

 29 

 In unserer Kirche wurden getauft: 

 Elena Sophia Strauß, Gadeland 

 Emma Bläß, Gadeland 

 Nala Nell Reppert, Negernbötel 

 Marina Lehmann, Mayen 

 Lilly Grace Andres, Gadeland 

 Luna May Andres, Gadeland 

 Jule Blöcker, Gadeland 

 Nika Joana Bastian, Gadeland 

 Jolina-Cosima Gretenkort, 

Gadeland 

 Per-Lasse Grote, Gadeland 

 Tom Henrik Harder, Gadeland 

 Ann-Sophie Retz, Groß Kum-

merfeld 

 Marianne Helene Suckel, Gade-

land 

 Rosalie Harder, Gadeland 

 Ella Elise Dewald, Neumünster 

 Emma Pasch, Boostedt 

Wir gedenken unserer Verstorbenen: 

 Jürgen Luckow, Neumünster, 

80 Jahre 

 Hans Rudolf Claußen, Gade-

land, 84 Jahre 

 Anneliese Charlotte Hanni 

Schlüter *Leideck, Gadeland, 89 

Jahre 

 Ingrid Louise Wendt *Baudach, 

Gadeland, 77 Jahre 

 Edgar Pfützenreuter, Neumüns-

ter, 96 Jahre 

 Christian Willi Diercks, Groß 

Kummerfeld, 70 Jahre 

 Waltraut Damm *Stange, 

Boostedt, 85 Jahre 

 Hildegard Schmaljohann 

*Rotzoll, Gadeland, 85 Jahre 

 Karl-Heinz Helmut Schrader, 

Gadeland, 72 Jahre 

 Gerhard Max Friedrich Sarb, 

Gadeland, 92 Jahre 

 Hans Martin Holland, Gadeland, 

82 Jahre 

 Bodo Stübbe, Gadeland, 81 

Jahre 

 Minna Rudi, Gadeland, 85 Jahre 

 Klaus Ulrich, Boltenhagen, 80 

Jahre 

 Heidemarie Johanna Gerda Ul-

rich *Wiesner, Boltenhagen, 67 

Jahre  

Freud und Leid 

Stand: 01.06.2019 
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Im Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Neumünster-Gadeland werden regel-

mäßig kirchliche Amtshandlungen veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit der Veröffentli-

chung nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat oder dem Pfarramt 

ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. 

Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss am 1. September 2019 vorlie-

gen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert werden kann. 

Gemeindegruppen 
 
Musikalische Gruppen 
Gospelchor „Goodspel“ 

montags 18.00 - 19.30 Uhr 

 

Klangfarben (Gitarren und Gesang) 

dienstags 19.30 - 21.00 Uhr 

 

Kinder und Eltern 
Basteltreff 

1.  Freitag im Monat  

16.30 Uhr - 18.00 Uhr 

 

Erwachsene 
Seniorentanzkreis 

montags 15.00 - 17.00 Uhr 

 

Frauentreffen 

1. Mittwoch im Monat 

19.30 - 21.00 Uhr 

 

Gesprächskreis 

2. Mittwoch im Monat 

18.15 - 19.45 Uhr 

 

 

 

René Jung 

0160 91185065  

 

Frau Lindemann 

04393 2680 

 

 

über Gemeindebüro 

04321 71210 

 

 

 

Frau Weiß über Gemeindebüro 

04321 71210 

 

über Gemeindebüro 

04321 71210 

 

 

N. N. 

04321 71210 

Angebote 
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Blumendienst 

Zeit nach Vereinbarung 

 

Pfadfinder 
Leitung 

 

Biber (2. Klasse) 

mittwochs 16.30 - 18.00 Uhr 

 

Luchse (8 - 9 Jahre) 

montags 16.00 - 17.30 Uhr 

 

Eisvögel (9 - 10 Jahre) 

montags 16.00 - 17.30 Uhr 

 

Eulen (10 - 11 Jahre) 

montags 16.00 - 17.30 Uhr 

 

Wildkatzen (10 - 12 Jahre) 

mittwochs 16.30 - 18.00 Uhr 

 

 

Igel (12 - 13 Jahre) 

mittwochs 16.30 - 18.00 Uhr 

 

Eichhörnchen (14+ Jahre) 

freitags 16.30 - 18.00 Uhr 

 

Elche (15+ Jahre) 

freitags  16.00 - 17.30 Uhr 

 

Mäuse (16+ Jahre) 

freitags 16.00 - 17.30 Uhr 

 

Füchse 

2. Dienstag im Monat 18.15 Uhr 

 

04321 71210 

 

 

 

Pastor Ole Kosian 

04321 77929 

Björn Karger, Jana Bartel 

 

 

Ole Kosian, Clarissa Eggers 

 

 

Alexander Frahm 

 

 

Anna Wohlert, Aaron Grützmacher 

 

 

Steffen Rettig, Jonathan  

Grützmacher, Tim Bleisteiner,  

Selina Hoffmann 

 

Svenja Hagedorn, Svea Janssen, 

Luca Kühl, Marian Klüss, Ole Kosian 

 

Miriam Krüger, Maxi Ziech,  

Tim Giese 

 

Sarah Ulrich, Nina Martens, Leon 

Grabandt 

 

 

Marcel Tetzlaff, Christoph Voß 

 

 

Dieter Bergeest, Ole Kosian 

Angebote 
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T 10.00 Uhr 
Pastorin Amtag 
 
Oktober 
 

5 10.00—12.00 Uhr 
Kinderkirche 
Herr Klüss & Team 
 

6 10.00 Uhr Erntedank 
Pastorenteam 
 

D 10.00 Uhr 
Abschluss Kinderbibel-
woche mit Team 
 

K 10.00 Uhr 
„Literarischer Gottesdienst“ 
Pastorin Amtag mit NeLe 
 

R 10.00 Uhr 
Prädikantin Renate Liebers 
 

V  Reformationstag 
 

November 
 

3 10.00 Uhr Taufe mgl. 
Pastor Kosian 
 

A 10.00 Uhr 
mit Abendmahl 
Pastorin Amtag 
 
 

Juni 
 

F 10.00 — 12.00 Uhr 
Kinderkirche 
Herr Klüss & Team 
 

G  10.00 Uhr 
mit Abendmahl 
Pastor Dr. Liebers  
 

N 10.00 Uhr  
Vorstellungs-GD 
Pastorin Amtag 
 

U 10.00 Uhr  
Pastor Dr. Liebers 

 
Juli 
 

7 10.00 Uhr  
Pastorin Amtag 
 

E 10.00 Uhr 
Pastorin Amtag 

 

L 10.00 Uhr  
mit Abendmahl 
Pastor Kosian 
 

S 10.00 Uhr  
Pastorin Amtag 
 
 

August 
 

4 10.00 Uhr  mit Taufe 
Pastorin Kosian 
 

B 10.00 Uhr 
mit Abendmahl 
Pastor Kosian 
 

I 10.00 Uhr  
Begrüßung der neuen Konfir-
mand*innen 
Pastor Kosian, Pastorin Amtag 
& Team 
 

O 10.00 — 12.00 Uhr 
Kinderkirche 
Herr Klüss & Team 
 

P 10.00 Uhr 
Pastorin Amtag 
 
 

September 

 

1 10.00 Uhr  
Prädikantin Renate Liebers 
 

8 10.00 Uhr mit Taufe  
Pastor Kosian 
 

E 10.00 — 12.00 Uhr 
Kinderkirche 
Herr Klüss & Team 
        19.00 Uhr 
Konzert  
„Newa-Ensemble“ 
 

F 10.00 Uhr  
mit Abendmahl 
Pastorin Amtag 
 

M 10.00 Uhr 
Pastorin Amtag 
 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen 


